
    
 

Demokratie wahr machen Lasst keinen sitzen! 
 

 
 

Aktivitäten des Caritasverbandes zur Kampagne „Lasst keinen 
sitzen“: 
 
 
27.06.2009 Stadtteilfest im Barbaraviertel, Neuss (14 – 19 Uhr) 

Der Fachdienst für Integration und Migration sowie die 
Kindertagesstätte Sonnenschein sind mit Ständen und 
Materialien vertreten. Im Gespräch werden die Anliegen der 
Bürger des Stadtteils aufgegriffen. 

 
Juli / Aug. 2009 Eröffnung des Möbelsecondhand-Kaufhaus in 

Grevenbroich 
Im Rahmen der Eröffnung des Möbelsecondhand-Kaufhauses   
in Grevenbroich werden die örtlichen Politiker und Verbände 
eingeladen. Im Rahmen der Veranstaltung wird auf die 
Kampagne hingewiesen. 
  

01.08.2009 Klompenfest der Kirmesgesellschaft Grevenbroich-
Elsen/Fürth  

  Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle Grevenbroich ist 
auf dem Fest mit einem Stand vertreten und steht den 
Besuchern auch im Zusammenhang mit der Caritas-Kampagne 
Rede und Antwort. 

 
01.08.2009 Preventmobil auf dem Schützenfest Holzbüttgen 

Im Rahmen Kampagne wird auf dem Schützenfest das 
Preventmobil der Suchtkrankenhilfe eingesetzt und auf die 
Belange und Nöte von jugendlichen Rauschtrinkern 
hingewiesen.  

 
05.08.2009 Mach-mit-Frühstück des Netzwerkes Neuss-Mitte  

Das offene Frühstück des Netzwerkes für Menschen ab 55 
Jahren findet auf dem Münsterplatz in Neuss statt und gibt den 
zahlreichen „Netzwerkern“, aber auch interessierten älteren 
Mitbürgern ein Forum zum Austausch und zum Kennenlernen. 
Gleichzeitig sollen Fragen zur Teilhabe von Senioren an der 
politischen Willensbildung und die Einbindung ihrer Belange in 
der Kommunalpolitik erörtert werden.   

 
12.08.2009  Picknick im Stadtpark Grevenbroich (12 – 15 Uhr) 

Unter dem Thema “Lasst keinen sitzen“ stellen sich die 
Wohnungslosenhilfe und die Schuldnerberatung im Stadtpark 
auf der Wiese vor dem Museum vor und geben Einblick in ihre 
Arbeit. 
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18.08.2009 Elterncafé in der Kindertagesstätte im Haus der Familie 

Dormagen  
 Im Rahmen des Elterncafés werden Kommunalpolitiker der 

Parteien eingeladen und den Eltern sowie interessierten 
Bürgern Gelegenheit zum Gespräch über kommunalpolitische 
Themen gegeben. 

 
21.08.2009 Stehcafé vor der dem Haus der Familie Dormagen  

(10 – 13 Uhr)  
Im Rahmen eines Stehcafes vor der Caritasstelle Dormagen 
wird ein Informationsstand für Interessierte Mitbürger 
eingerichtet. Dabei soll im Hinblick auf die Kommunalwahl das 
Gespräch über soziale Themen gesucht und auf die Nöte der 
Menschen am Rande der Gesellschaft aufmerksam gemacht 
werden. Neben Informationsschriften zur Kampagne „Lasst 
keinen sitzen“ und zu den verschiedenen Angeboten und 
Diensten des Caritasverbandes werden Kaffee und Kuchen an 
die Besucher gereicht.  
 

22.08.2009  Infostand in der Neusser Innenstadt (11 – 16 Uhr) 
Die Wohnungslosenhilfe, Betreutes Wohnen, der Fachdienst 
für Integration und Migration sowie andere Einrichtungen des 
Caritasverbandes richten einen Infostand in der Innenstadt von 
Neuss ein, Informieren über die bestehenden Angebote des 
Caritasverbandes und vertreten die Anliegen von in Not 
geratenen Personengruppen. 

 
23.08.2009 Sommerfest des Integrationsrates Dormagen (11 – 16 Uhr) 

Der Fachdienst für Integration und Migration ist mit einem 
Informationsstand und -materialien vertreten. Die Veranstaltung 
wird erfahrungsgemäß von einer Vielzahl von Interessierten mit 
und ohne Migrationshintergrund sowie von Vertretern der 
kommunalen Politik besucht. 

 
26.08.2009 Alt und Jung in einem Boot, Dormagen 

Senioren aus Dormagen und anderen Teilen des Erzbistums 
Köln, Schüler des Norbert-Gymnasiums Knechtsteden und 
Jugendliche des Raphaelshauses Dormagen nehmen an einer 
Schifffahrt des Diözesan-Caritasverbandes teil. Unter dem 
Thema „Lasst keinen sitzen“ wird den Anliegen und Nöte älterer 
Mitbürger Raum gegeben. 

 
28.08. 2009  Elterncafé in der Kindertagesstätte Sonnenschein Neuss 
 (9 – 10 Uhr)  
 Im Rahmen des Elterncafés werden die Wahlkreiskandidaten 

der Parteien eingeladen und den Eltern des Barbaraviertels 
Gelegenheit zum Gespräch mit den Kommunalpolitikern 
gegeben. 
 

      
 


